
82

JAHRESBERICHT RKLK BL 2023| ÜBERPFARREILICHE SEELSORGE

Fachstelle Jugend BL

Ständig in Bewegung

Im vergangenen Jahr konnte die Fachstelle Jugend zahlreiche Er-
eignisse und Aktivitäten rund um Minis, Jubla und Firmweg ver-
zeichnen. 

Ein Highlight war der Minitag im April, der von den Ministranten 
Arlesheim mitgestaltet wurde. In einer Turnhalle boten wir den 
Jugendlichen ein breites Spektrum an sportlichen Aktivitäten, dar-
unter der beliebte «Menschen-Töggelikasten». Die Veranstaltung 
stärkte die Gemeinschaft unter den Ministranten und förderte den 
Teamgeist und die sportliche Betätigung.

Die Minis Arlesheim glänzten zudem mit der Eröffnung eines Ju-
gendtreffs, welchen sie mit dem lokalen Jubla-Team betreiben. In 
Zusammenarbeit mit der Fachstelle bietet das «Billard-Bistro» eine 
Möglichkeit zum Austausch in entspannter Atmosphäre.

Impression aus dem Hausbootlager.
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Elena (Jubla Arlesheim) und Ladina (Jubla Reinach).

An Pfingsten unterstützten wir das Kantonslager der Jubla in 
Metzerlen: Der Riesen-Event «Jublantis» zog über 600 Kinder und 
Jugendliche in seinen Bann!

Ein weiteres Highlight war der Dankes-Anlass «Surprise» zur Wert-
schätzung unserer Jugendarbeitenden. Nach dem Besuch im Flip-
perclub Münchenstein verweilten wir in geselliger Runde beim 
asiatischen Dinner in Deutschland. 

Im Herbst schliesslich fand die erfolgreiche zweite Durchführung 
des Hausbootlagers im Burgund statt, bei dem die Teilnehmenden 
bei bestem Wetter eine erlebnisreiche Zeit verbrachten.

Darüber hinaus haben wir Pfarreien bei der Planung ihres Firmwegs 
und der Religions-Projekttage unterstützt. Nun blicken wir in neu-
er Konstellation als «Fachbereich Jugend und Familie» in die Zu-
kunft!

Philip Müller, Mitarbeiter Fachstelle Jugend BL

Am Lagerfeuer im Hausbootlager.


